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PROTOKOLL 

 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 

 
Die Einladung erfolgte ordnungsgemäß. 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
2. Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 30. Mai 2008 

 

Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 
 
3. Genehmigung der Tagesordnung 

 

Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
4. Bericht der Vorsitzenden 

 

- Einladung an die Mitglieder, Beiträge (vor allem auch Rezensionen) für den European  

  English Messenger zu verfassen – AAUTE sollte präsenter sein. 
- ESSE 10 (Turin, 24. – 28. 8. 2010): 14. 5. 2009 ist Einreichfrist für Round Tables,  
  Seminare. 
- Neue AAUTE-Mitglieder sollen geworben werden; Information über neue MitarbeiterInnen 
  an Instituten an Wolfgang Görtschacher, der diese dann direkt werben wird. 
- 2010: Sponsoring für AAUTE-Nachwuchspreis: € 800,-- von der Universität Salzburg. Dank 
  an Sabine Coelsch-Foisner für die diesbezüglichen Bemühungen. 
- AAUTE-Webpage: Wartung und Verwaltung durch Christian Genzel funktionieren sehr gut. 
- Deutscher Anglistentag: AAUTE auf Plakat mit Logo vertreten. 
- Routledge: bezahlt £ 100,-- für Ausstellung von Ansichtsexemplaren von Zeitschriften  
  während der AAUTE-Tagung 2009. In Zukunft sollten auch andere Verlage auf diese Weise 
  präsent sein – und dafür bezahlen. 
- Gastvorträge: Bessere Vernetzung innerhalb Österreichs, oder auch mit Universitäten im 
  süddeutschen Raum (München, Passau etc.) – dadurch leichtere Finanzierung. 
  Barbara Seidlhofer: Auch gegenseitige Information über GastprofessorInnen und evtl.  
  Austausch von MitarbeiterInnen (z. B. Lehrbeauftragten), die von der Regelung bezügl. der 



  Kettenverträge betroffen sind. 
- Dank an Hermine Penz (Organisation Vortrag Deborah Cameron) und Gerlinde Mautner  
  (Organisation Podiumsdiskussion). 
- Rudolf Weiss: Konferenzankündigungen im Messenger sollten aktueller sein – sie erfolgen  
  oft zu spät bzw. sind nicht mehr aktuell. 
- ESSE 2011 findet in Istanbul statt. 
 

5. Bericht des Kassiers und der Kassierprüfer 

 

Bericht von Karl Hubmayer: 
 

Abrechnung 

 
Guthaben (Sitzung AAUTE am 30.05.08)    € 9.083,34 
 
Einnahmen:  
Mitgliedsbeiträge, Habenzinsen     € 3.035,08 
Spenden von Sponsoren im letzten Jahr     €        0,00 
 
Ausgaben: 
Bankspesen (Porto für Kontoauszüge, Kontoführungsengelt,  
Buchungsentgelt, fremde Bankspesen, Drucksortenkosten für  
Erlagscheine, Spesen PSK)      €    172,63 
 
Annual Fee ESSE       €    810,00 
 
Wartung Homepage (Mag. Christian Genzel)   €    110,00 
 
Sponsoring des Klagenfurter Anglistentages    €    100,00 
 
Erstattung Auslagen Dr. Görtschacher    €    663,00 
 
Überweisung Brunauerzentrum/Tagung 2008   € 1.615,00 
 
Auslagen Dr. Bassnett (Tagung 2008)    €    483,12 
 
Auslagen Dr. Cameron (Tagung 2009)    €    385,00 

€ 4.338,75 
 
Kontostand Girokinto PSK per 17.04.2009 
(datum des letzten Kontoauszugs)     € 1.212,79 
 
Sparbuch (Zinsen: € 72,34)      € 6.639,22 
Guthaben neu:        € 7.852,01 
 
Kontoführung: Mag. Christine Cavallar 
 
 

AAUTE-Mitglieder im Vergleich 

(Stand: 23.04.2009) 
 



Graz:   16 
Innsbruck:  15 
Klagenfurt:    5 
Salzburg:  17 
Wien:   26 
WU Wien:    5 
Gesamt 2009:  84 (6 Austritte, 6 Beitritte) 
 
Mitglieder 2008:    84 
Mitglieder 2007: 104 
Mitglieder 2006: 107 
Mitglieder 2005: 102 
Mitglieder 2004:   70 
Mitglieder 2003:   82 
 
Bearbeitung: Mag. Christine Cavallar 
 
Kurt Weissenböck: Zahlungsmoral bei Mitgliedsbeitrag könnte besser sein – an jedem 
Standort sollte eine Person dafür sorgen, dass der Beitrag rechtzeitig bezahlt wird. 
 
Wolfgang Görtschacher: Dank an den Kassier und Antrag auf Zahlung von € 100,-- an 
Christine Cavallar für die Verwaltung der AAUTE-Finanzen. Per Akklamation angenommen. 
 
Kurt Weissenböck: Die Unterlagen wurden geprüft und für in Ordnung befunden.  
 

6. Entlastung des Vorstands 

 

Antrag Kurt Weissenböck: Entlastung des Vorstands und Dank für seine Tätigkeit. 
Der Antrag wird per Akklamation angenommen. 
 
7. Bericht Nachwuchspreis 2009, Nachwuchspreis 2010 oder Nachwuchspreis 2011 

 

- Eingereichte Beiträge für Nachwuchspreis 2009 waren von hoher Qualität. 
- Falls 2010 ein Preis vergeben wird, ist schnelle Ausschreibung erforderlich (Geld muss 2009  
  noch verbraucht werden). 
- Evtl. Sponsoring von anderen Universitäten – Salzburg hat schon zweimal Geld zur  
  Verfügung gestellt. 
- Diskussion darüber, ob der Preis jedes Jahr oder jedes zweite Jahr vergeben werden soll. 
- Bernhard Kettemann: Aufgrund der positiven Erfahrungen soll es 2010 Nachwuchspreise  
  geben – Ausschreibung noch im Mai 2009! 
  Allgemeine Zustimmung. 
- Jury Literatur: Rudolf Weiss, Hugo Keiper; Jury Sprachwissenschaft: Bernhard Kettemann,  
  Hartmut Stöckl; ErsatzjurorInnen (die benötigt werden, wenn ein Jurymitglied befangen ist):  
  Holger Klein (ist laut Wolfgang Görtschacher bereit), Ulrike Jessner-Schmid (wird von  
  Gerhard Pisek gefragt). 
 
8. Neue Curricula – ein Erfahrungsaustausch 

 

Dieser TOP wird gestrichen bzw. im Rahmen der Podiumsdiskussion am 25. 4. 2009 
behandelt. 
 



9. Tagung 2010 

 

Salzburg, 7. – 8. Mai 2010 
Gastreferent: Charles Forceville (organisiert von Hartmut Stöckl) 
 
10.   Allfälliges 

 

Gerlinde Mautner: Als FWF-Kuratoriumsmitglied enttäuscht darüber, dass so wenige 
anglistische Anträge eingereicht werden (z. B. für Schrödinger-Stipendium) 
 
Wolfgang Görtschacher. Dank an Gerhard Pisek für Führung des Protokolls. 
Akklamation. 
 
Barbara Seidlhofer: Dank an Wolfgang Görtschacher für Organisation der Jahrestagung. 
Akklamation. 
 
 
 
Ende der Jahreshauptversammlung: 18.30 Uhr. 
 
Schriftführer: Gerhard Pisek 


